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Proceß Gehlſen
Die Zeugenvernehmung welche am Donnerstag mit JuſtizrathRiem und Sberburgerm er a D Miquel begann a eſetzt

e Director Ottermann ſagt aus der Agent Tioſchel be
m von den b abſichtigten Angriffen der Deutſchen Eiſenbahnzeitung

en den S Mittheilung gemacht und ihm gerathen
mit dem Angeklagten in Einvernehmen z ſe Er habeetzteres abgelehnt weil die Geſellſchaft keinerlei Ethununger zu

ſcheuen hatte Ueber die 5 Millionen Anleihe ſpricht ſich Zeuge
übereinſtimmend mit den Ausſagen der beiden erſten Zeugen aus
ferner vertheidigt er die Rechtmäßigkeit der Frrr auf den

alverſammlungen Zeuge Agent Troſchel erzählt die Unter
redung mit Ottermann und ruft nur durch die Behauptung die er
Ottermann zuſchreibt Gehlſen möge wegen der betreffenden Ange
legenheit zu ihm kommen deſſen Widerſpruch hervor Zeuge Geh
Comme rzienrath v Hanſemann arrte ſich genau wie die Zeugen
Riem und Miquel gibt aber zu daß für die erſten vor Ausgaberioritätsactien gemachten Darlehen an die Rumäniſche
Eiſenbahn Actien Geſellſchaft mehr als 8 pCt gefordert und gezahlt
worden Er perſönlich habe auf der jüngſten Generalverſammlung
der genannten Geſellſchaft 20,000 Stimmen vectreten Ob dieſe
Actien von der Seehandlung lombardirt reſp in deren ge
weſen wiſſe er nicht Dem Zeugen Reg Rath a D Ewald
erſcheint unzweiſelhaft daß bei den verſch edenen Abrechnungen mit
Stroußberg die Forderungen gegen denſelben zu niedrig aufgeführt

worden c en ei der Schlußabrechnung mit der neuen Geſell
ſchaft habe Stroußberg außer den ihm vom Regierungs Commiſfar

h en Summen noch ca 2,700,000 Thlr für Arbeiten ohne
rtificate als Gegenforderung aufgeſtellt r ſei nach und nach

u der feſten Ueberzeugung gekommen daß Stroußberg mit fingirtende operire Er habe alle Falſa zuſammengeſtellt ſeine
rbeit dem Aaufſichtsrath übergeben leider aber ſei zu conſtatiren

daß Alles in Allem aus den vielen Rechenfehlern in den Certificaten
ſchließlich für nßben doch ein Vortheil von ca I Million
Fres erwachſen ſei Außerdem habe ſich bei der Schlußrechnung
eine Summe von 8 Millionen Frcs ungedeckter Vorſchüſſe die dem
Dr Stroußberg geleiſtet worden ergeben Dieſelben hätten un
weifelhaft von Stroußberg wieder herausgezahlt werden müſſen der Auf
chtsrath habe es aber vorgezogen ſich mit demſeiben in Bauſch und Bogen

zu einigen Director Nitze und Depotverwalter Töpfer geben Aus
unft über die 12000 Stimmen die Haafmann und Pr Bernhardt auf der

1875 vertreten Letzterer r h daß Beide
als Fahre eines Conſortiums das thatſächlich im Beſitze der Actien

weſen ſeh die 12000 Stimmen zuführen berechtigt waren Geh
mmerz enrath v Bleichröder bekundet nach ſeiner innigſten

Ueberzeugung ſei niemals von Verabredungen die Rede geweſen inden Generaloerſammlungen irgend wen zu präſentiren Juriſtiſch
wolle er bemerken daß das Conſortium dem er ja ſelbſt angehöre
das Geld gegeben habe de facto alſo im Befitze der Actien war
und ſomit auch das Recht hatte die betreffenden Simmen in den
Generalverfammlungen zu führen Rechtsanwalt Dr Lasker führt
aus die rumäniſche Regierung habe Stroußberg den Vorwurf ge
macht daß er aus dem Depot acht Millionen mehr erhalten habe
als ihm San Jn dem Vertrage habe die rumäniſche Regierungalle Rechte der Eonceſ ionäre an die neue Geſellſchaft übertragen
und zu dieſen Rechten gehöre denn auch ohne Zweifel der Anſpruch
auf dieſe acht Millionen Stroußberg erkannte als richtig an daß
er acht Milltonen zu viel aus dem Depot erhielt dagegen behauptet
er anderſeits daß er zwei Millionen für die Geſellſchaft verauslagt
habe eng ſich nur eine Diſſcens von 6 Millionen herausſtellte
und über dieſe 6 Millionen habe ſich die neue Geſellſchaft mit
Stroußberg geeinigt Nachher ſei dann das Expoſé des Regiernngs
rath s Ewald gekommen d h nachdem der Vertrag mit Stroußberg
chon perfect war in welchem behauptet wurde abgeſehen von jenen

6 Millionen habe 4 Stroußberg noch viele Uebervoriheilungen zu
Schulden kommen laſſen Jn J deſſen habe die Geſellſchaft bei
ihm angefragt ob er nach ſeiner Rechtsanſchauung glaube daß man
gegen oußberg könne und ſeine Antwort ſei die ge
weſen er ſei nicht im Stande die Wahrheit in Ewald s Angaben

r aber nach ſeiner Rechtsauffaſſung würde die Geſellſchaft
echti dar von Stroußberg die Differenzen zu verlangen ſelbſt
n ch dabei nur um einen thatſächlichen Jrrthum und nicht

um einen nachweisbaren Dolus handle Nach emer kurzen Replik
des Juſtizraths Riem wird die Bewelsaufnahme geſchloſſen und
h yanviungen werden auf Sonnabend 10 Uhr Vormittag ver
agt

r e 39F F w ereeeeeeree h v e m 3e s e e e e

des Lautes überſchreitenden grammatiſchen Unterſcheidung irgend

n r m r n

ev vr rr vCrtrT vrvvDie orthographiſche Conferenz
VI

Der Schreibgebrauch einige Wörter durch einen großen Anfangs
buchſtaben auszuzeichnen vom 13 Jahrhundert an zu den mannig
fachſten Zwecken oft in unberechenbarer Weiſe angewendet hat im

7 und 18 Jahrhundert ſeine Regelung erhalten indem den großen
Anfangsbuchſtaben die grammatiſche Bedeutung gegeben iſt die
Subſtantiva von den übrigen Redetheilen zu unterſcheiden Seit
J Grimm dieſen Gebrauch als einen pedantiſchen bezeichnete und
in ſeinen eigenen Schriften aufgab findet ſich in nicht wenigen
wiſſenſchaftlichen namentlich ſprach wiſſenſchaftlichen deutſchen Schrif
ten welche mit lateiniſchen Lettern gedruckt ſind die Beſeitigung der
Majuskel ohne daß aus dieſer Weglaſſung einer das Wiedergeben

eine Undeutlichleit entſtände Ob von dieſem im Vergleich zu der
Geſammtheit des Gedruckten immer nur verſchwindend kleinen
Theile aus eine Einwirkung auf den verbreiteten Schreibgebrauch
wird ausgeübt werden iſt eine Frage der Zukunft in dem allgemein
verbreiteten Gebrauche des Schreibens und Druckens in dem letz
tern unbedingt ſofern deutſche Lettern angewendet werden findet ſich
keinerlei Erſchütterung des Gebrauches der Majuskel für den An
laut der Subſtantiva An dieſe Thatſache hat ſich der Verſuch
einer Formulirung der Regel für den Schulunterricht zu halten und
wird im ſenrtlichen darauf bedacht ſein einerſeits aus dem Bereich
der Subſtantiva auszuſcheiden was ihm nicht nothwendig zuzurechnen
iſt z B Verbindungen welche die Bedeutung an Präpoſitionen
Adverbien Verben erlangt haben z B trotz anſtatt anfangs ſtatt
haben u ä Pronomina alle viele u ä Adjektiva im ganzen u

andererſeits die wenigen Fälle z B bei Anreden Titeln Ad
jektiven die von Perſoner Namen abgeleitet ſind zu rubriciren in
welchen außerhalb des Bereiches der Subſtantiva der große An
fangsbuchſtabe im Gebrauch iſt Jn dieſer umſichtig und maßvoll
beſchränkenden Weiſe iſt der betreffende Abſchnitt der Raumerſchen
Vorlage in genauem Anſchluſſe an das berliner Regelbuch abgefaßt
Ein Leſer der ein hiernach gedrucktes Buch lieſt wird überall nur
das gewohnte oder ſelbſtverſtändliche zu finden glauben indem er
nirgends auf eine orthographiſche Eigenthümlichkeit aufmerkſam
wird ein Setzer welcher nach dieſen Regeln ſetzt wird im weſent
lichen bei ſelner Hausorthographie bleiben und ſich nur in manchen
zweifelhaften Fällen durch die Faſſung der Regel oder durch das
ergänzende Wörterverzeichniß ſicherer unterſtützt ſehen Die Con
ferenz nahm einſtimmig dieſen Abſchnitt der Raumerſchen Vorlage
unverändert an und fügt nur hier und da ein der Beachtung be
ſonders zu empfehlendes Beiſpiel hirzu

Jn Betreff der Fremdwörter hat eine orthographiſche Confe
renz nicht immer einer puriſtiſchen Reformluſt nachzugeben ſondern
ohne Rückſicht auf die Billigung oder Mißbilligung ihres Gebrauches
zu erwägen wie ſie zu ſchreiben ſind Jn denn thatſächlichen Ge
brauche geben ſich zwei Grundſätze deutlich kund Erſtens wir ſchrei
ben Fremdwörter welche in der deutſchen Sprache keine Veränderung
erfahren haben ſowie ſie in der Sprache geſchrieben werden aus
der ſie entlehrt ſind alſo Chef Corps Souper u a Zweitens
Fremdwörter welche in ihrem Lautbeſtande ſich der deutſchen Sprache
anbequemt haben laſſen wir je früher ſie aufgenommen und je
gangbarer ſie ſind um ſo mehr der deutſchen Orthographie folgen
wir ſchreiben alſo nicht mehr Cloſter Cancel Becirc Crone
Cörper Critik ſo noch Kant 1781 ſondern Kloſter Kanzel
Bezirk u ſ f Die Schwierigkeiten und die Differenzen im
Schreibgebrauche liegen aber darin daß für manche nicht nur ein
zelne Wörter ſondern ganze Wörterklafſen zweifelhaft ſind welchem
der beiden vorher unterſchiedenen Gebiete ſie angehören Nicht
wenige Wörter ſind längſt eingebürgert und der deutſchen Flexion
anbequemt und gewähren doch in dem überwiegenden Schreibge
brauche Buchſtaben v und Buchſtabenverbindungen z B ph rh
cc welche der Orthographie der deutſchen Wörter fremd ſind
Dieſer Schreibgebrauch welcher der Exinnerung an den fremden
Urſprung ihr Recht läßt ſteht in Verwandtſchaft mit dem in dem
erſten Artikel erwähnten Grundſatze der Orthographie deutſcher
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Wörter nach welchem wir in abgeleiteten Wörtern der leichten Er

mm 2D 2kennbarkeit ihres Urſprunges Rechnung tragen Wenn wir als Bei
ſpiele deren jedes einen welteren Bereich charakteriſirt anführen
daß die Raumerſche Vorlage ſchreibt Philoſophie Phyſik
Dipbthong Amphibie Lyrik Accent Direction und
nicht Filoſofie Fiſik Diftong Amfibie Lirik Akzent
Direkzion ſo iſt damit der Standpunkt den dieſelbe einnimmt
ungefähr bezeichnet Raumer ſchließt ſich auch in dieſem Abſchnitte
weſentlich an das berliner Regelnbuch an und fand von unerheb
lichen Einzelheiten abgeſehen die einſtimmige Zuſtimmung der Con
ferenz Die Conferenz war vornehmlich darauf bedacht daß die
einzelnen Regeln in ihren Hauptkategorien durch wenige aber durch
aus im Schreibgebrauch ſichere und beſonders bezeichnende Beiſpiele
erläutert die übrigen Beiſpiele dagegen in das Wörterverzeichniß
verwieſen und dieſes zur Bequemlichkeit des Gebrauches noch um
eine erhebliche Zahl von üblichen Fremdwörtern bereichert werde
Bei manchen verhältnißmäßig indeſſen wenigen Wörtern bei denen
im Augenblick noch das Sprachgefühl der Entbehrung und der An
eignung zum Deutſchen ſich die Wage hält erſchien er als das einzig
entſprechende Verfahren das Vorhandenſein der doppelten Schrei
bung einfach anzuerkennen und nicht durch eine Entſcheidung nach
der einen oder anderen Seite der völligen Aneignung deſſelben oder
teiner Beſeitigung aus dem Gebrauche vorgreifen zu wollen

Wir haben uns im obigen auf die hauptſächlichſten und in den
weiteſten Kreiſen der Gebildeten am meiſten intereſſirenden Fragen
der deutſchen Orthogyaphie beſchränkt und in Betreff derſelben den
von der Conferenz allgemein oder in einer beſtimmt bezeichneten
Majorität eingenommenen Standpunkt dem Protokolle gemäß wie
dergegeben Jn Betreff der zahlreichen zur Seite liegenden Punkte
welche in den ausſchließlich und ohne jede Abſchweifung der ſach
lichen Erwägung gewidmeten elf Sitzungen der Conferenz behan
delt ſind müſſen wir diejenigen welche ſie einer Prüfung im ein
zelnen unterwerfen wollen auf die in naher Zeit zu publicirenden
Protokolle ſelbſt verweiſen
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Es ſteht jetzt feſt daß der Verein für die deutſche Nord

olarfahrt in Bremen dieſen Sommer zwei Gelehrte auf wiſſenſchaſtüche Forſchungen nach dem Norden Sibiriens entſenden

wird in die neueriich von Nordenſkjölds berührten Gegenden des
unteren Db und Jeniſei Die Wabl iſt auf Dr O Finſch den
Conſecvator der bremer rer und den bekannten
ausgezeichneten Zoologen Brehm gefallen Als Dritter im Bunde
geht Graf Waldburg Zeil mit der Begleiter Th v Heuglins auf
deſſen Nordpolarreiſe

Die Subſcription für die italieniſche Expedition nach dem
äquatorialen Afrika hat bereits die Summe von 100,000 Franken
erreicht Die Expedition wird am 16 Februar von Brindiſt nach
Aden abgehen

Prof Dr Fritz Schulze in Jena hat indem er gleichzeitig
einen Ruf an die Univerſität Zürich abgelehnt einen Ruf als
ordentlicher Profeſſor der Philoſophie an die poly techniſche Hoch
ſchule zu Dresden angenommen

Wie aus Baireuth mitgetheilt wird arbeitet Richard Wag
u en ſehr eifrig an der Vollendung ſeiner neuen Oper
Parcival

Moritz Jokai hat ſein vieractiges Drama Milton nahezu
vollendet und Dr A Dur arbeitet gleichzeitig an der n
desſelben für die deutſche Bühne Heinrich Laube hat das Stück
für das wiener Stadttheater erworben und die Meininger werden
es während ihres Gaſtſpiels in London aufführen

Die rührige Verlagsbuchhandlung von G Grote in Berlin
at es unternommen ihren illuſtrirten Shakeſpeare und Leſſing

gaben eine gute Auswahl von Scottſchen Romanen an die
Seite zu ſtellen Dieſelbe wird von Profeſſor Benno Tſchiſchwitz
in Zürich früher in Halle beſorgt und zeichnet ſich neben einer neuen
guten Ueberſetzung dadurch aus daß die langen er Erläu
terungen in die Form von Anmerkungeun verwieſen werden Die
bisher erſchienenen z vei erſten Lieferungen a den Beginn
des Romanes Quentin Durward Sie ſind wie die meiſten Er
zeugniſſe des Grote ſchen Verlages ſehr hübſch ausgeſtattet Die
Jlluſtrationen werden von Thumann Klimſch Watter und
Speckter beſorgt

e

125 Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Auf ſeinem Gute wieder angelangt ſuchte Paul Ferbotdurch eine raſtloſe fieberhafte That keit Zerſtreuung und Ver
geſſen des a das über ſein Haus hereingebrochen war

Vergeſſen ſo weit ihm das möglich ſein konnte Ein ſtilles
einſames Leben war es das er in der Abgeſchiedenheit ſeines
Gutes führte doch eben dieſe Ruhe dieſes Alleinſein waren
ihm jetzt Bedürfniß

Die Verwaltung W Gutes war in den beſten Händen
er hatte einen tüchtigen erfahrenen Oberverwalter engagirt
ſeit ſein Vater unfähig geworden war ſich perſönlich um die
Geſchäfte zu kümmern Paul hätte alſo leicht andere Zer
ſtreuungen ſuchen auf Reiſen gehen oder ſich in einer großen
Stadt niederlaſſen können doch er floh die Welt das
r war ihm zuwider Seine Gutsnachbarn die
vergebl verſucht hatten ihn in ihre geſelligen Kreiſe zu
zie Wie nungen an ihn für einen Sonderling und Miſanthropen

zu enathilden s treues fürſorgliches Walten im Hauſe ſchien
er kaum zu bemerken ſie war auch eine jener ſtillen an
ren Naturen welche ihr Glück ihren Ehrgeiz in

edlicher ruhiger Häuslichkeit ſuchen und finden auch ſiel
es ihr nicht ein ſich und ihr Thun dem jungen ernſten Haus
herrn bemerkbar zu machen Sie fühlte mit ihrem feinen
weiblichen Tact daß Alleinſein und Ruhe ihr Bedürfniß
waren und vermied es fich ihm anders und mehr als un
un lich nothwendig war zu nähern

ochen waren ſchon ſeit der Abreiſe des Vaters r
Die Nachrichten vom Director der Jrrenanſtalt über das Be
finden des alten Herrn Ferbot waren immer noch dieſelben

troſtlos die Wuthausbrüche hatten ſich ſeit ſeiner Aufnahme
nur zweimal wiederholt doch dann einer permanenten

J T gemacht und der dirigirende Arzt d
dem Sohne nicht daß ſeine Hofſnung auf Herſtellung des
Vaters im Abnehmen begriffen ſei

Der letzte Brief des Directors war eben angelangt unter
Herzklopfen hatte Paul ihn eröffnet glaubte er doch daß jedera ef ihm beſſere Nachricht bringen werde doch auch

diesmal ward ihm nur Enttäuſchung
Der junge Ferbot ſaß in einem kleinen traul
5

er
ähnlichen

c ganzeEale

e
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welches neben dem früheren Schlafzimmer ſeines
en war Die Damaſt Portieren und die
berzüge der Seſſel waren verblichen und das

KPer machte den Eindruck des Unbewohntſeins
ugen ruhten guf zwei ihm gegenüber an der

ehe

hängenden Bildern denen ſeines Vaters und ſeiner Mutter
gemalt als Beide noch jung und ſchön waren Jn den

männlich freundlichen intelligenten Zügen ſeines Baters war
das Verhängniß welches ihn nun ereilt hatte nicht zu leſen
jenes liebliche Frauenantlitz mit den ſanften und doch
ſtrahlenden Augen wer hätte es dem zugetraut daß es ſo
viel bitteres Leid heraufbeſchwören konnte

Und hat ſie denn gefehlt mußte ſich Paul wieder und
wieder fragen Hat ſie nicht geliebt treu rein und innig
und iſt ſie nicht gezwungen worden ihre Liebe zu verrathen
Wer kann einen Stein auf das Weib werfen das ſeiner erſten
Liebe treu blieb

Doch wohin führten ihn ſeine Reflexionen Sie konnten
ihn nur zu einer Anklage gegen den eigenen Vater bringen
und die vermochte er nicht auszuſprechen Hatte ſeine Mutter
doch wenn fie gefehlt ſchwer genug dafür gebüßt und gelitten

Wenn er dann dachte daß ſie vielleicht noch lebe wollte
es in ihm aufjubeln darüber daß er doch noch eine Mutter
habe Doch dann ward er wieder traurig und ſchwermüthig
denn er mußte fich ſagen Sie hat mich ja verlaſſen undroohl auch ſchon Lecyeſen daß ſie ein Kind einen Sohn hatte

Und ich bin ſo allein auf der ganzen Welt Niemand liebt
mich Niemand kümmert ſich um mich Die Eine welche
ich aus vollem Herzen g liebt war nicht für mich beſtimmtgehört vielleicht jetzt a n einem Andern hat auch ver

geſſen daß ich je gelebt
Paul ward aus ſeinen düſtern Träumen herausgeriſſen

durch Mathilde welche ihn benachrichtigte daß ein höherer
Gerichtsbeamter ihn zu ſprechen wünſche Es handelte ſich um
die unvermeidlichen gerichtlichen Formalitäten wegen Ueber
nahme von Gut und Vermögen bei Lebzeiten des Vaters
Nachdem dieſe ihm peinliche Angelegenheit erledigt und vie
ernne Stunde in welcher ſein ernſter feſter Wille von den
egungen des Herzens ſich hatte unterdrücken De vorüber

war kehrte Paul nach dem Gemach zurück in welchem er ſich
vorher aufgehalten hatte Noch einmal erige ſein Blick die
ihm heiligen Räume dann ging er hinaus ſchloß die r ihnen
führende Hauptthüre ab und ſteckte den Schlüſſel zu ſich Es
war das ſein Heiligthum und nur er betrat es

Paul ſchlug den Weg nach den Wirthſchaftsgebäuden ein
um ſich durch ſeine nunmehrige ne eit zu
Er ſah es nicht wie oben am Fenſter Mathilde ſtand und
ihr Blick mit inniger lnahme auf ihm ruhte er hörte
natürlich auch nicht die leiſe geflüfterten Worte welche über
des jungen Mädchens a drangen

Du biſt ſo gut ſo edel und doch ſo unglücklich Alles
mein Herzblut gäbe ich darum Dein edles Antlitz von einem

dich Dich an mich feſſeln un

Glückesſtrahl verklärt zu ſehen Wie ſehr wünſchte ich jetztanders zu n als i d Wbre u cher n u
vielleicht könnte Liebe Dich be

glücken ſo aber ſie ſchmerzlichwehmüthig und den
Kopf langſam hin und her wiegend ſo aber kann ich Dir
Nichts ſein und auch Nichts werden Das Weib das Du

ben kannſt muß ganz anders muß Dir in Allem ebenbür

g ſeinEs gab alſo doch ein Herz das ſelbſtlos treu und innig
Paul liebte oder ihn vielmehr verehrte doch wie ſollte er das
ahnen können er mit dem glänzenden Bilde Luciens vor
ſeines Geiſtes Auge ſeine Phantaſie unaufhörlich mit der Er
innerung an fie beſchäftigend wie konnte er ſeiner anſpruchs
loſen mehr als beſcheidenen Couſine etwas Anderes widmen
als freundliche Aufmerkſamkeit Er liebte Mathilde wie
Schweſter und war ihr dankbar für die liebevolle Für
die ſie ihm bezeigte doch der Gedanke daß ſie ihn liebe
ihr ganzes Herz an ihm hänge war ihm nie gekommen

Paul ſtand im Geſpräch mit einem um einige Jahre äl
Herrn der ein offenes ehrliches Geſicht hatte und obglei
etwas zur Corpulenz neigte doch ein hübſcher Mann gei
werden konnte Es war der Oberverwalter des Ferbot
Gutes Herr Gerling ein in jeder Hinſicht achtbarer und

tiger Mann dem der junge Gutsherr auch ſein ganzes u
geſchränktes Vertrauen ſchenkte

Schon wiederholt hatte Paul während ſeiner Unterr
mit Gerling bemerkt daß deſſen Blick nach den Hauſe ge
war als ob er dort etwas ſuche oder von etwas an enwerde e umwendend gewahrte er Mathilde am Fenſter
und winkte ihr freundlich mit der Hand Sie erröthete leicht
und trat zurück

Das gute Kind, ſagte Paul herzlich langweilt ſich ge
wiß entſetzlich hier ihr fehlen Umgang und Zerſtreuung und
daran trage ich die Schuld indem ich mich von meiner
barſchaft zurückgezogen habe So verlebt die Arme die ſchönſte
Zeit ihrer Jugend in trauriger Einſamkeit

Jch glaube daß Fräulein von Langenhain kaum Zeit ger
Langeweile e denn ſie iſt ſtets im Hauſe in der Kü
im Keller thä 8 und ihre ordnende Hand iſt überall ſichtbar,
entgegnete der Oberverwalten eifrig e

ul glaubte r längſt bemerkt zu daß Gerling
uneigung für ſeine Couſine hege e rnehmung war

ihm auch k ich ſeinmit ſeinen vorzügl perſönlichen Eigenſchaften denweitig nicht zu Vorteil der einzige
ziemlich ender Eltern zu ſein und hatte t
an die Zukunft ſeiner r t ohne Sorge gebach

er ein und war w en es zu m en ſienicht immer als e terin ihm bleiben könne auch
wünſchte er ihr ein weit beſſeres Loos Für eine tüchtige Land

wi cchien fie n r undn tet ſehnteihr und W denen en
eFortſ folg
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Eisenbahnschienen
zu Bauzwecken in vorgeſchriebenen und
ganzen Längen bis zu 21 ſowie

neue Grubenschienen
in verſchiedenen Profilen offerirt zu her

P Vechste grosse Pferde n Vieh l otterie n
b Quedlinburg an erainana ort

1500 werthvolle Gewinne Hauptgewinn 6000 Mark Werth V vranungeſchirr
3 Equipagen Pferde Reit Fahr u JagdUtenſtlien Kunſt undWirthſchaftsGegenſtände h e e

Formular Kager

Buchäruckerei un Ott o Hendel

in Halle S
Expeclition der Saale Zeitung

Moritzzwinger 12

A Bergmänniſche Formulare
a für Königliche Werke

Formulare zur Jahres Rechnung
zum Manual

p j 76 lin ſchöner Waare empfiehlt den Herren zu Abſchlüſſenc Ziehung am 30 Mai 18 6 h billigſt H 54210 t v e e der
Den Verkauf der Looſe haben wir unſerm GeneralAgenten Herrn Carl Krebs in Quedlin die Fabrik von t r Vierteljährl Extracte

2 burg übertragen und ſind von demſelben Looſe à 3 Mark zu beziehen 485 in Belgern a d E v für gewerkſchaftliche Zechen
a m olirlumpen in reinleinener ſchöner SchichtenzettelAgenten erhalten angemessenen Rabatt poe Waare ſonie Waſchinenpur Schiereſgtelionen

Quedlinburg im Januar 1876 lnmpen Putzfäden und Putzwerg Lohnzettel großeliefert in jedem Poſten 4261 do kleineDer Vor stand die Productenbandlung en gros e ünen
des Vereins zur Förderung der Pferde u Viehzucht in den Harzlandſchaften o So r e wer enkeitele Bergwels

Ra Uber e I 8Obige Looſe ſind zu haben bei Herren Rudolf Mosse Max Keferstein Neue Miſtbeetfenſter gengeee
Haupt Agentur in Halle aS Ferner J Barck Co in Halle a/S
Aug Wilisoh in Torgau Richard Kramer in Wettin F H Langen
berg in Lauchſtedt Ad BRaldamus in Schkenditz H Hüttenrauch in

hält ſtets vorräthig ſehr kerniges
Holz ſolide Preiſe gute Arbeit
in Dutzenden billiger bei

Strafzettel

B Formulare für Standesbeamte
Beſcheinigungen über Aufnahme der HeirathsAlsleben a ſ Carl Naundorf in Strenz Vaundorf M F Meye in Schraplau GlaſermfſirF Kabttzsch in Merſeburg Carl Brandt in Tentſchendal C Apoelt in n 7 ſt aufnah ne Protokolle zu Aufgeboten

h Mücheln Carl SIobig in Laucha a U J A Winter in Delitzſch L Fün ver Geburtsin Keuſchberg W Friedrich in Eisleben Wilh Loechel in Löbejün Reklamationen Verträge Teſta Heiraths m
Aug Schulze in Kemberg Friedr Koenmsög in Schweiditz Fr R Ochse mente e fertigt nach geſetzl Vor Sterbe

O ſchriften Kauf und Verkäufe in
S und Feldgrundſtücker ver

mittelt und die An und Aus
G leihung von Kapitalien beſorgt das

R Agentur u CommiſſtonsBüreaum 2 Januar a c ſchwollen d von A RIeeser SchmeerA Gelenke bei den ſchreck ſtraße Nr 25 II 354
lichſten Schmerzen bei mir

Ein mit guten Zeugniſſen verſehener

3 Aerzte die ich conſultirte lin Stelle Geſuch

Herren Kleider Zuſchneider ſucht vom

derten mir zwar die Schmerzen trieben

15 Februar er an Stellung oder als
Führer eines ſolchen Geſchäfts Adreſſe

Friedr Günsch gr Brauhausgaſſe 16 linke Hülfte wo ſich eine rheumaGustav Rühlemannm Königeplatz 7 tiſche DuſtgelehtSatfnaderng
x vor dem Geiſtthor 3 en ließ mich endlich F

S t lung gr Ulrichsftr 54 o al tragen von wo ich au V Biorg 724 r s ſtr 54 L Aräcken nach Wochen entlaſſen wurde M I lagen Bitterfeld
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

A Ehrenkönig Buchbinder
meiſter gr Rittergaſſe 5 794

Enen auch zwei

ſras ſuchte alle Heilmittel die dW D ättmwar Geiſtſtraße 60 e u We Bog zu Gebete

Lehrlinge zur Bäckerei
ſucht zu Oſtern d J E 5179

ſtehen doch vergebens Schon er

Carl Steinbrecht

gab ich mich in mein Schickſal zeit
lebens auf Krücken gehen zu müſſen

in Magdeburg Breite Weg 189
Ein Lehrling findet unter gün

als mir der Balsam Bilfinger
gerühmt wurde Jch machte ungläubig
einen letzten Verſuch und wer begreift
meine unſägliche Freude als ich
ſchon nach Verbrauch von 4 Flaſchen

ſtigen Bedingungen Aufnahme bei
Jnulins Meyer Uhrmacher

u h b 493 am Markt 21/22ln ehlen 7 7u h un r ithäter Zwei Lehrlir ge finden ſofort oder zu
meinen tiefgefühlteſten Dank Oſtern unter ſehr günſtigen Bedingungen

C Formulare für Amtsvorſteher t
AbgabenVertheilungs Pläne
RentenVertheilungsPläne
Protokolle über Straffälle
Strafverfügungen
AbmeldeBeſcheinigungen
Beſcheinigungen über erfolgten Wohnuugs

wechſel innerhalb der Gemeinde
Beſcheinigungen über erfolgte Anmeldungen

in Brehna Emn
Bl

l Angermmanm in Hobermölſen L Beyth in Nordhauſen
h n p

Nur bei untenſtehenden Geſchäften in Male iſt der

ECummithran von Alb Scohlüter
echt und allein zu haben

Alb Schlüter gr Steinſtraße 6 DamenHlaskenanzüge
öchſt elegant das Neueſte in dieſem
enre werden auf Beſtellung prompt

gefertigt Verſchiedene neuegeſchmack
volle Coſtüms ſind zur gefl Anſicht
und Verleihung bereit

Louise Hudemanun
Halle a Leipzigerſtraße 22

Elegante Herren und Damen
Maskenanzüge das Hochfeinſte was
es giebt zu haben Mittelwache O

L

für Herren u Damen elegant u gering
zu ſehr billigen Preiſen Trödel T

Meine Wohnung befindet ſich
Weidenplan 15

Andr Krebs
Dachdeckermeiſter

J S

x

Billig und praktiſch
als Nahrung für kleine Kinder

Die von mir ausgeführte chemiſche Unterſuchung von Timpe s
J Kindernahrung Kraftgries ergab laut Specialanalyſe daß die ſämmt
lichen Nährſtoffe und Nährſalze in einem für die Kinderernährung
paſſenden Verhältniß vorhanden und in leicht verdaulichem Zuſtande

Es kann daher Timpe s Kindernahrung Kraftgries als ein
ſebr rationell zuſammengeſetztes Kindernahrungsmittel gewifſſen
haft empfohlen werden

Der vereidigte chemiſche Sachverſtändige für Berlin Dr Ziüurel

LKchurert 40 u ſern Pf eigener dung e
Wilh gr Steinſtraße 2 Müller Nachfolger Leipa 106 Helmbold Co Aug Möhring och Fuß

Storz in Halle a/S Julius Poppe in Alsleben Theodor

war meine Schmerzen ließen
nach mein ſteifes Hüftgelenk konnte
ich biegen und am Stocke Spaziergänge
unternehmen Jch kann nur den Lei
denden auf s Wärmſte den vortrefflichen

von meinen Krücken befreit

Galatz I Juli 1875 frdl Aufnahme bei Carl HahmannJ Silberberg I Schloſſermeiſter gr Sandberg 6 940
Dir in Cönnern Reinhold Müller in Delitzſch L Birkhold in
Lobejun
I Rob Kotzſch in Zörbig

einrich Neßler in Schafſtädt Carl Kempe in Thalheim
Zu beziehen durch die Engel

Apotheko in Halle
Kunnnnnn u

M

ar

Vor Nachahmungen wird gewarnt
e Die waunderbaren NAhr and Heilkrafte der peru

anisohen Co sa Pflanze von Al ex v Humboldt
mit den Worten empfohlen Asthma und Tuberkulose
fehlen bei den Coqueros gänzlich und ihr Körper
bleibt bei harter Anstrengung tagelang ohne Nahrung
unä Sohlaf voll ig v Boerhave Bonpland Tsohu
Fdi und allen Südamerika Reisenden bestätigt sind von
der deutschen Gelehrtenwelt theoretisoh längst prak
tisoh aber erstseit Rinführung der Prof Sampson sohen
Coca Praäparate der Mohrenapotheke in Mainz aner
Kannt indem diese weil aus frisoher Pflanze d
stellt sä mm tliche wirksamen Bestandtheile u n

verändert enthalten Diese Präparate am Kranken
tausendfaoh erprobt sind bei Brust und Lungenkrankheiten selbst in vorge
tenen Stadien von eminenter Wirkung Pillen heilen grünälich alle Unt er

und Verdauungs Krankheiten Pilien II und Wein sind unersetzlich bei

20 u Ko offerirt

als
täglich friſche Sendungen

945 Thalgaſſe I

Schellack
in in f oranger Waare à Mk

Lonmnis Voigt gr Ulrichsftr 16

Bernh Blosfold
Steinkohlen ais engl

u westph Schmiedekohlen Gas
kohlen engl u westph Schmelz
coaks Zwickauer Stück Würfel

Penſion
Unterzeichneter wünſcht von Oſtern

ab 3 Schüler als Penſionäre
Geräumige geſunde Wohnung freund

2 liches Gärtchen am eigenen Hauſe
3 Beaufſicht event Nachhülfe in den

Schularbeiten mäßige Penſion 171H Echwabe

Lehrer an den ſtädt Schulen
Geiſtſtraße 41

Mädchen Penſionat
Jn nnſerm Penſtonat das ſeit vielen

Jahren beſteht finden noch junge Mäv
chen im Alter von 6 16 Jahren freund
liche Aufnahme u gewiſſenhafte Pflege
Ausbildung in allen Zweigen des Haus
weſens u der weiblichen Handarbeiten
Unterricht in Wiſſenſchaften und Muſtk
Zur näheren Auskunft ſind freundlichſt

Für
Ich beabſichtige in dem Luckenviertel

für einen Fleiſcher einen Laden nebſt
Schlachtgelegenheit zu eröffnen Re
flectanten das Nähere in den Exp d Ztg

Personen Wagen
jeden Dienſtag n Sonnabend
Abf Schafſtädt fr 4 Uhr v Prinz v Preußen

Lauchſtädt fr 5 Uhr v ſchw Adler
Ank Halle fr 8 Uhr
Abf Halle Mittags 2 Uhr v gold Herz

Lauchſtädt Mittags M 5 Uhr
Ank Schafſtädt Abends 6 Uhr 556

Tanzunterricht
2 Curſus beginnt Januar Gef An

meldungen nehme jeder Zeit an

C Landmann
2 gr Brauhausgafſe Nr 9iNervenleid en und einzigesRaäikalmittel gegen speo Sohwaä chezus tä n Waschkohlen Gascoaks u Holzſer Art men III v Spiritay Preis 18eh 3 B geh A S ase len bereit die Herren Schulinſpector Dieckrende Abhan e kete Seerrn er eh e h e iegg kohlen offerirt in ganzen Lowrys u Halle a /S Rector Kathe zu Stol Schnell Schönsehr eib

rte an gratis d d Mohren Apoth ebe Mainz und deren Depötes Apothehea 50 e n Einzelnen bergStolberg Kreisrichter Noth zu Unterricht
agdeburg Dr Krause Löwen Apoth Berlin B O PHAug Louisen
30 Dresden sämmtl Apoth Halle Dr Jäger Apothe und gr Ulrichsstr 11

Gustav Mann junior
am Bahnhof Delitzscherstr 7

Wiener Kohlen Industrie Vereins

Eilenburg
Adelßeid und Anna Noth

Halle a/S kl Berlin 1
Geläuſige kaufm Handſchrift Erfolg

garantirt C Landmann

r gr Brauhausgaſſe Nr 9er geſ e Es wird Böhmische Braunkohlen Ein bedeter Niederlagsraum Jahn ſcher
523 Dur ale S z0lIIſrei V Stück nnd Mittelkohlen in ganzen von eirca 450 QuadratMeter durch A2 en re Segen ſt W e Lowrys sowie im Einzelnen offerirt Schienengeleis mit ſämmtlichen hieſtgen TurnVerein

t S e E geliefert e billigst 551 Bahnen verbunden paſſend für Geſchäfte 014 Mittwochs u Sonnabends
z e W Man Gustav Mann junfor welche große Maſſen Güter per Bahn on Abends 8 Uhr an Turnübunge W wende ſich Alleiniger Vertreter des empfangen und verſenden auf Wunſch im Münchener Brauhaus

en illuſtr ca 500 S ſtark

Verräthig in der G Schwetschke

vertrauensvoll an
am egebenen Heilmethode verl Zeſene iee Seſendern

darin abgedru
diechirurgiſche Gummi Kiefernes Brennholz

Vriedrich VFister
Königsſtraße 203 438ndlung in Halle a/S

Ein u Verkauf getr Kleidungsſtücke
Möbel Betten Wäſche ganze Nachl e
b M Berbig gr Ulrichsſtr 47 a Deſſ lofferirt

auch das dabei liegende offene Terrain
iſt zu vermiethen Näheres bei
Haasenstein e Vogler

rauhausg 9

Geſunde Kanarien Weibchen
Klansthorvorſtadt 5

Der Vorſtand
General Versammlung

beweiſen daß ſelbn Waaren Fabrik v Georg Te W mee a en e e ne al I Synhmacher Keichenkaſe
s NB Jede Anfrage w beantwortet im Einzelnen Eine Wohnung in der BelleEtage n e rns Gustav Mann junfor in Nitte der Stadt und freundl Lage e uhr Berg gen bei HrnS Werſchenu enfelſer Preß am Bahnhof Delitzscherstr 7 iſt für 540 M zum 1 April zu ver Wern er recht ſah zu erſcheinen

ſteine Ober blinger Bri und gr Ulrichsstr 11 miethen Näh durch G Martinins Tagesordnung
l äheä g Bestellungen ar Avloleruns in s alter Markt 34 ls95 Von ger 83 er n pr 1875

h wick Stein en offerirt Haus werden prom esorgten gros u en ſeien e lege e e a e3 Wahl dreier Mitglieder zur Revi
on Commiſger Vorſand

Fleiſcher
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